
 

 

 
 

Dezernat III 
Sozialamt 

Frau Thielicke, Tel 2665 
Bremerhaven, 17.04.2024 

 
 

Vorlage Nr.  III-S 13/2024 

für die Sitzung des Ausschusses für  Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren,  
Migrantinnen und Migranten und Menschen mit Behinderung. 

Beratung in öffentlicher Sitzung: ja Anzahl Anlagen: 0 

 
 
 
Rechnungsergebnis des Ausschussbereiches V zum 14. Monat des Haushaltsjahres 2023 
 
 
 
 
A Problem 
Gemäß § 14 der Haushaltssatzung der Stadt Bremerhaven für das Haushaltsjahr 2023 in Ver-
bindung mit Ziffer 4.2 der Rücklagenrichtlinie des Magistrats der Stadt Bremerhaven, sind die 
zahlenmäßig abgestimmten Rechnungsergebnisse der Ausschussbereiche auf Grundlage des 
14. Monats dem zuständigen Fachausschuss zur Kenntnis zu geben. 
 
B Lösung 
Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten und 
Menschen mit Behinderung nimmt gemäß Ziffer 4.2 der oben genannten Rücklagenrichtlinie zur 
Kenntnis, dass die unterschiedlichen Dezernatsbereiche im Ausschussbereich V mit den fol-
genden Kapitelsalden abgeschlossen haben. 
 
Dezernat I: 

Kapitel SOLL IST 14/2023 
 Kapitelergebnis 
Ist zu Soll 

6405 Amt für kommunale Arbeitsmarktpolitik 
-3.468.970,00  

 
-3.526.889,92 

 
-57.919,92  

 

 
 

Budgetergebnis: -57.919,92  
 

    
 
Dezernat V: 

Kapitel SOLL IST 14/2023 
 Kapitelergebnis 
Ist zu Soll 

6401 Sozialamt 
-3.702.250,00  

 
-3.320.415,32  

 
381.834,68  

 

6402 Amt für Menschen mit Behinderung 
-693.820,00  

 
-519.121,06  

 
174.698,94  

 

6408 Sozialreferat 
-926.380,00  

 
-715.147,83  

 
211.232,17  

 

6410 Leistungen nach dem SGB XII 
-5.449.710,00  

 
-5.854.488,11  

 
-404.778,11  

 

6411 Leistungen nach dem SGB XII, 
Grundsicherung 

0 
 

-405.164,76  
 

-405.164,76  
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6412 Leistungen nach dem SGB XII im 
Zusammenhang mit SGB IX 

-1.107.290,00  
 

-1.145.011,05  
 

-37.721,05  
 

6416 Sonstige Hilfen 
-26.050,00  

 
-27.027,82  

 
-977,82  

 

6419 Flüchtlinge aus der Ukraine 
-1.730.300,00  

 
-1.487.262,85  

 
243.037,15  

 

6420 Leistungen für Asylbewerber 
-9.523.450,00  

 
-9.437.839,98  

 
85.610,02  

 

6424 Leistungen nach dem SGB XII, Hilfe 
zur Pflege 

-1.311.150,00  
 

-1.377.587,86  
 

-66.437,86  
 

6425 Leistungen nach dem SGB XII, Hilfen 
zur Gesundheit 

-45.790,00  
 

-18.595,10  
 

27.194,90  
 

6426 Leistungen nach dem SGB XII, Blin-
denhilfe 

-31.860,00  
 

-15.842,02  
 

16.017,98  
 

6427 Leistungen nach dem SGB XII, übrige 
Leistungen 

-122.000,00  
 

-153.519,92  
 

-31.519,92  
 

6428 Leistungen nach dem SGB IX, Ein-
gliederungshilfe für geistig und körperlich 
mehrfach behinderte Erwachsene 

-4.970.650,00  
 

-5.042.997,42  
 

-72.347,42  
 

6429 Leistungen nach dem SGB IX, Ein-
gliederungshilfe für seelisch behinderte 
Menschen 

-2.126.380,00  
 
 

-2.071.023,06  
 

55.356,94  
  
 

6430 Leistungen nach dem SGB IX, Ein-
gliederungshilfe für Kinder 

-2.068.830,00  
 

-2.167.670,38  
 

-98.840,38  
 

6431 Seniorentreffpunkte 
-556.600,00  

 
-639.314,46  

 
-82.714,46  

 

6641 Förderung des Wohnungsbaus 
-651.000,00  

 
-646.642,84  

 
4.357,16  

 

  
Budgetergebnis: 

 
-1.161,84 

 

    

Kapitel SOLL IST 14/2022 
 Kapitelergebnis 
Ist zu Soll 

6440  Leistungen nach dem SGB II 
-20.613.210,00  

 
-22.890.069,99  

 
-2.276.859,99  

 

6441 Leistungen im Rahmen des Bildungs- 
und Teilhabepaketes 

-2.674.340,00  
 

-3.252.247,55  
 

-577.907,55  
 

  

Budgetergebnis: -2.854.767,54 
 

 
Die Gründe für die Ist-/Sollabweichungen in den Kapiteln des Dezernats V im Jahre 2023 sind 
im Wesentlichen: 
 
Kapitel 6408 Sozialreferat 

- Wie auch in 2022 stand dem Sozialreferat auf Haushaltsstelle 6408/684 01 ein Ansatz 
von 640.000 EUR zur Gewährung von Zuwendungen für Maßnahmen zur Förderung 
von Chancengleichheit und Teilhabe von Menschen mit Migrationshintergrund sowie zur 
Stärkung des gesellschaftlichen Zusammenhalts zur Verfügung. Da insbesondere für 
das Projekt „Formularlotsen“ im Zeitraum 01.05.2023-31.12.2023 Drittmittel der FHB aus 
der „Informationskampagne zur Vermeidung von Notlagen in Folge der Ukraine-Krise“ 
eingesetzt werden konnten, wurden die Mittel im o. g. Fördertopf nicht vollumfänglich 
ausgeschöpft, was maßgeblich für den positiven Abschluss im Kapitel 6408 war. 

 
Kapitel 6410 Leistungen nach dem SGB XII 

- Mehrausgaben von 983 T€ bei der Hilfe zum Lebensunterhalt, insbesondere durch 
Flüchtlinge aus der Ukraine 

- Mehrausgaben von 745 T€ bei der Gesundheitshilfe, insbesondere durch Flüchtlinge 
aus der Ukraine 
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Kapitel 6411 Grundsicherung 

- Zeitversetzte Erstattung der Grundsicherung durch den Bund 
 
Kapitel 6419 Flüchtlinge aus der Ukraine 

- Minderausgaben durch den Wegfall der ukrainischen Flüchtlinge 
 
Kapitel 6431 Seniorentreffpunkte 

- Personalmehrausgaben von 36 T€ 
- Mehrausgaben von 27 T€ bei der Seniorenbetreuung 

 
Kapitel 6440 Leistungen nach dem SGB II 

- Kosten für ukrainische Flüchtlinge 
- Kostensteigerungen aufgrund von inflationären Entwicklungen 
- Energiekostensteigerungen 
- Höhere Fallzahlen. 

 
Kapitel 6441 Leistungen im Rahmen des Bildungs- und Teilhabepaketes 

- Kosten für ukrainische Flüchtlinge 
- Kostensteigerungen aufgrund von inflationären Entwicklungen 
- Energiekostensteigerungen 
- Höhere Fallzahlen. 

 
C Alternativen 
Keine. 
 
D Auswirkungen des Beschlussvorschlags 
Aus dieser Vorlage ergeben sich keine finanziellen Auswirkungen. Für eine Gleichstellungsrele-
vanz gibt es keine Anhaltspunkte. Klimaschutzzielrelevante Auswirkungen sowie die besondere 
Betroffenheit eines Stadtteils sind nicht zu erkennen. Die Mittel des Kapitels 6402 wurden für 
die besonderen Belange von Menschen mit Behinderung eingesetzt. Die Mittel der Kapitel 
6408, 6419 und 6420 wurden für die besonderen Belange von ausländischen Mitbürger:innen 
verwendet ´Die besonderen Belange des Sports sind von dem Beschlussvorschlag nicht betrof-
fen. 
 
E Beteiligung / Abstimmung 
Amt für Menschen mit Behinderung 
Amt für kommunale Arbeitsmarktpolitik 
Sozialreferat 
 
F Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem BremIFG 
Die Vorlage ist für die Öffentlichkeit geeignet und wird über das zentrale elektronische Informa-
tionsregister der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 
 
G Beschlussvorschlag 
Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten 
und Menschen mit Behinderung nimmt das Rechnungsergebnis des Ausschussbereiches V 
zur Kenntnis. 
 
 
 
gez. gez. 
Günthner Parpart 
Stadtrat Stadtrat 


